
DDIM-Partnertreffen 
Vorstellung BDU-Studie 

Frankfurt, 22.03.2017 



 

Thema 2 



 

Thema 3 



 

Thema 4 



 

Thema 5 



 

Thema 6 



 

Thema 7 



 

Thema 8 



 

Thema 9 



 

Thema 10 



 

Thema 11 



Thema 12 

Nr. Trendthese Prozent 

1 
DIE ROLLE DES UNTERNEHMENSBERATERS ENTWICKELT SICH VERSTÄRKT WEG VOM INFORMATIONSBESCHAFFER HIN ZUM 
NAVIGATOR UND BRÜCKENBAUER  

94 

2 
DIE ANALYSEMÖGLICHKEITEN VON GROSSEN DATENMENGEN DER KLIENTEN UNTER HINZUZIEHEN WEITERER DATENQUELLEN 
MÜSSEN IN DEN KLIENTENPROJEKTEN STÄRKER GENUTZT WERDEN 

92 

3 
AGILE UND INTERAKTIVE SOFTWARE-TOOLS FÜR DIE DATENANALYSE WERDEN VON UNTERNEHMENSBERATERN KÜNFTIG NOCH 
STÄRKER EINGESETZT WERDEN  

90 

4 
DIE ANFORDERUNGEN BEI DIGITALEN THEMEN MACHEN VÖLLIG NEUE WEITERBILDUNGS- UND QUALIFIZIERUNGSPROGRAMME 
FÜR UNTERNEHMENSBERATER INTERN NOTWENDIG 

88 

5 
DIE DIGITALISIERUNG WIRD DEM EINSATZ VON AGILEN FORMEN DER ZUSAMMENARBEIT VON KLIENTEN UND CONSULTANTS (Z.B. 
SCRUM U.A.) IN DEN NÄCHSTEN JAHREN DEUTLICH MEHR GEWICHT ZUKOMMEN LASSEN 

88 

6 
KLIENTEN HINTERFRAGEN DIE SPEZIFISCHE EIGNUNG DES TEAMS UND JEDES EINZELNEN TEAMMITGLIEDES LOSGELÖST VOM 
BRANDING DER BETREFFENDEN UNTERNEHMENSBERATUNG NOCH STÄRKER 

85 

7 
GROSSE KLIENTEN WERDEN AUSGEWÄHLTE UNTERNEHMENSBERATUNGEN ALS „PREFERRED PARTNER“ ENGER AN DAS 
UNTERNEHMEN BINDEN UND ERWARTEN DAFÜR EINE ANGEMESSENE VERGÜTUNGSSTRUKTUR, HOHE FLEXIBILITÄT UND 
AUSGEZEICHNETE QUALITÄT 

84 

8 
DIE NACHFRAGE VON UNTERNEHMENSBERATUNGEN NACH KANDIDATEN, DIE ALS DATENANALYSTEN EINGESETZT WERDEN 
KÖNNEN, STEIGT MERKLICH  

79 

9 
KOOPERATIONEN VON UNTERNEHMENSBERATUNGEN MIT TECH-UNTERNEHMEN WERDEN IN DEN NÄCHSTEN 2-3 JAHREN 
VERSTÄRKT ZU SEHEN SEIN 

78 
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Nr. Trendthese Prozent 

10 
ES WIRD VERSTÄRKT ZU KOOPERATIONEN UND ZUR PROJEKTBEZOGENEN ZUSAMMENARBEIT ZWISCHEN KLEINEREN, 
SPEZIALISIERTEN BERATUNGSBOUTIQUEN UND GROSSEN CONSULTINGUNTERNEHMEN KOMMEN 

74 

11 KOMPLEXE COMPLIANCEANFORDERUNGEN MACHEN DEN VERTRIEB VON CONSULTINGLEISTUNGEN ZUNEHMEND AUFWÄNDIGER  70 

12 
FESTE BERATERTEAMS IN UNTERNEHMENSBERATUNGEN NEHMEN AB, VERSTÄRKT WERDEN EXPERTENTEAMS FÜR DIE 
KLIENTENPROJEKTE MIT FREIEN MITARBEITERN ZUSAMMENGESTELLT  

66 

13 INSBESONDERE STRATEGIEBERATUNGEN WERDEN SICH HIN ZU IT-AFFINEN BERATUNGEN ENTWICKELN  64 

14 
DER GEZIELTE UND NUTZENSTIFTENDE EINSATZ VON KÜNSTLICHER INTELLIGENZ IM CONSULTING WIRD SCHNELL AN BEDEUTUNG 
GEWINNEN  

62 

15 
DIE BEDEUTUNG VON VERMITTLUNGSPLATTFORMEN FÜR DEN VERTRIEB VON CONSULTINGLEISTUNGEN WIRD IN DEN NÄCHSTEN 
JAHREN MERKLICH ZUNEHMEN  

57 

16 
UNTERNEHMENSBERATER WERDEN BESONDERS BEI STANDARDISIERTEN VERFAHREN MEHR UND MEHR VON 
ALGORITHMENGESTEUERTEN SYSTEMEN ABGELÖST  

48 

17 
DIE KONSOLIDIERUNGSWELLE IN DER CONSULTINGBRANCHE EBBT AB, HIERDURCH WIRD ES IN DEN NÄCHSTEN ZWEI BIS DREI 
JAHREN WENIGER FUSIONEN GEBEN ALS ZULETZT  

49 

18 KLIENTEN WÜNSCHEN SICH EINEN HÖHEREN ANTEIL BERATERINNEN IN DEN BERATUNGSTEAMS 38 
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